
Sa
Be

 

 

 

Str

Ta

20

Ta

Ki
un
Ju
14
H
18
Er
ab

 

 

Ve

5

10

15

20

25

10

20

30

40

50

60

70

80

achsen
völkerungsz

insgesa

männli

weiblic

raftaten insg

tverdächtige

16 

tverdächtige

inder 
nter 14 
ugendliche  
4<18 
eranwachse
8<21 
rwachsene  
b 21 

erteilung deu

0

50.000

00.000

50.000

00.000

50.000

20

66.1

5.82

0

0.000

0.000

0.000

0.000

0.000

0.000

0.000

0.000

201

n-Anha
zahlen 2016 

amt: 2.2

ich: 1.1

ch: 1.1

gesamt in Sa

e und Opfer

e nach Alter
mä

1

4

nde 
4

43

utsche und n

012 201

erfasste Fä

180 63.908

25 7.060

12 2013

deutsche T

lt 

45.470  

106.689  

138.781  

achsen-Anha

 in Sachsen-

r und Geschl
ännl. weib

1.659 7

4.292 1.4

4.655 1.3

3.638 15.5

nichtdeutsch

3 2014

älle auf

8 62.238

8.390

2014

TV nichtde

alt 

-Anhalt 

 

echt Pro
bl. 

710 

468 

311 

525 

he Tatverdäc

2015

geklärte Fälle

57.666

13.532

2015

eutsche TV

ozentuale Ve

chtige 

2016

3

80,8%

55.102

18.156

2016

 

erteilung nac

Opfer 2

Fallsta

vollend

versuc

insgesa
 

,2%

Jahr 

2012

2013

2014

2015

2016

ch Alter 

2016 

atus insges

det 27
ht 2
amt 30

7,9%

Anzahl Fä

erfasst au

189.234 1

193.881 1

194.486 1

198.809 1

196.464 1

samt män

7.865 16.3

.140 1.3

0.005 17.7

%

8,1%

Kinde

Jugen

Heran

Erwac
ab 21

älle 
A

ufgeklärt

108.603 57

109.529 56

111.137 57

108.983 54

108.846 55

nl. weibl

397 11.46

384 75

781 12.22

er unter 14

ndliche 14<18

nwachsende 18<

chsene
1

AQ 

7,4

6,5

7,1

4,8

5,4

. 

8

6

4

<21



La
Be

 

 

 

Str

Ta

20

Ta

Ki
un
Ju
14
H
18
Er
ab

 

 

Ve

5

10

15

20

25

30

35

2

4

6

8

10

12

andesh
völkerungsz

insgesa

männli

weiblic

raftaten insg

tverdächtige

16 

tverdächtige

inder 
nter 14 
ugendliche 
4<18 
eranwachse
8<21 
rwachsene 
b 21 

erteilung deu

0

5.000

0.000

5.000

0.000

5.000

0.000

5.000

201

8.66

90

0

2.000

4.000

6.000

8.000

0.000

2.000

201

hauptst
zahlen 2016 

amt: 2

ich: 1

ch: 1

gesamt in M

e und Opfer

e nach Alter

m

nde 

utsche und n

12 2013

erfasste Fä

68 8.599

3 1.140

12 2013

deutsche T

tadt: M

35.723  

115.810  

119.913  

agdeburg 

 in Magdebu

r und Geschl

männl. weib

176 

544 

634 

5.367 1.

nichtdeutsch

3 2014

älle auf

8.945

1.219

2014

TV nichtde

Magdeb

urg 

 

echt Pro

bl. 

108 

198 

156 

926 

he Tatverdäc

2015

geklärte Fälle

7.391

1.439

2015

eutsche TV

burg 

ozentuale Ve

chtige 

2016

3

80,1%

6.932

2.177

2016

 

erteilung nac

Opfer 2

Fallsta

vollend

versuc

insgesa
 

,1%

Jahr 

2012 

2013 

2014 

2015 

2016 

ch Alter 

2016 

atus insges

det 3

ht 

amt 3

8,1%

Anzahl F

erfasst a

28.779 

30.490 

30.802 

28.440 

28.354 

samt män

.613 2.0

294 1

.907 2.2

%

8,7%

Kinde

Jugen

Heran

Erwac
ab 21

Fälle 
A

ufgeklärt

15.359 53

16.076 52

16.750 54

14.784 52

14.802 52

nl. weibl

094 1.51

196 9

290 1.61

er unter 14

ndliche 14<18

nwachsende 18<

chsene
1

AQ 

3,4

2,7

4,4

2,0

2,2

. 

9

8

7

<21



Erläuterungen 

Der Begriff „Fälle“ umfasst vollendete Fälle und strafbare Versuche. 

AQ = Aufklärungsquote = 
aufgeklärte Fälle x 100 
─────────────────────
bekannt gewordene Fälle 

Opfer und Tatverdächtige 
Im Gegensatz zu Tatverdächtigen, bei denen eine „echte“ Tatverdächtigenzählung im Berichtsjahr erfolgt (Jeder 
Tatverdächtige wird bei „Straftaten insgesamt“ nur einmal gezählt, unabhängig von der Anzahl der ihm zugeord-
neten Straftaten.), wird bei Opfern die Häufigkeit des „Opferwerdens“ gezählt (Wird eine Person mehrfach Opfer, 
so wird sie auch mehrfach registriert.). 
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